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el  ISCNO Dr nton LeichttTried
Referatsbischof für Iturgie Uund Kirchenmusik

Bel ihrer Herbstvollversammlung VOI M No-
vember 2018 ordneten die österreichischen B1-
schöfe die Zuständigenkeiten für thematische
Fachgebiete 1891  S DIiese Veränderungen stehen
in Zusammenhang mıt der Emeritierung VOIN

Bischof DDr. aus Küung und der bisher VON

ihm wahrgenommenen Referate. Erzbischof Dr.
Franz Lackner OFM folgt Kung als Bischof für
„Ehe un: Familie“ einschliefßlich der azugehö-
rıgen Ihematik „Lebensschutz“.

Im Zuge dessen löst der Wei  ischof der I 3O=
Zese an Pölten, Dr. Anton Leic  rıed, den
Salzburger Oberhirten als „Liturgiebischof ” ab,
eine Aufgabe, die Lackner seıit 2014 innehatte.

Leic  MCa geboren 967 ın erl  S, mMmMatu-
riıerte Stiftsgymnasium Seitenstetten, studier-

Theologie ın Rom (Lizentiat In DogmatischerFOTtO: DIOzZzese St. Iten Wel|  ISCHO' Dr. nton Leichtfried eologie der Gregoriana un: reiburg un
wurde AT November 2006 VOINN aps ened1ı XVI Zu Wei  1SCAO VON St. Pölten C1I-

(Bischofsweihe Februar 2007 Seit Juli 2018 ist Bischofsvikar für Priester-
fortbildung un katholische Erwachsenenbildung.

Seit Herbst 20477 ist el  ischof Leichtfried itglie: der Liturgischen Kommission für
Österreich ' LKOÖ] un: übernimmt 1U deren Vorsitz SOWIeEe den Vorsitz ın der Osterreichi-
schen Kirchenmusikkommission. Als Leiter der LK ist wiß auch itglie der erst kürzlich
errichteten „Konferenz Liturgie der Kirche 1m deutschen Sprachgebiet” |KLK] 1n der 1m
Sprachraum länderübergreifend die Übersetzung un die Herausgabe liturgischer Bücher
abgestimmt un: verantwortet werden. Der jeweilige Vorsitzende der LKO vertritt aufßserdem
die Osterreichischen 1SCNOTIe 1n der „Ständigen Kommission für die Herausgabe Liturgischer
Bücher 1m deutschen Sprachgebiet” äKo|

el  1SCHAO Leic  TIeE bleibt iın der Österreichischen Bischofskonferenz weiterhin für das
Österreichische Katholische Bibelwerk \OKB|] zuständig. [DDamit wird die Verbindung VON B1-
bel un: Liturgle nunmehr auch auf bischöflicher Ebene gestärkt. Diese für das Leben der KATr-
che wesentliche Verbindung War 1n ÖOsterreich bereits eın Spezifikum der „Volksliturgischen
ewegung‘ VOIN 1US Parsch un hat se1lt gut einem ahr nicht zuletzt infolge der Einfüh-
I1ung des Mess-Lektionars Urc ine intensivlerte usammenarbeit VON Österreichi-
schem Liturgischem Institut (als Sekretariat der LKO) un: OKB Schwung bekommen.
In der Vorarbeit Z Mess-Lektionar hat Leichtfried schon wichtige Akzente gesetZzt,
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indem ß sich für gul singbare Kehrverse beim Antwortspalm stark machte, die als eistli-
che mpulse über die eler der Liturglie hinaus weiterklingen könnten.

Als Leiter des Osterreichischen Liturgischen Instıtuts an ich Erzbischof Dr. Franz LaCck-
3148 1mM Namen der LKOÖO für se1in irken als Vorsitzender der LK  ®} In die eit seiner MOF=

sitzführung elen Entscheidungen wichtiger rojekte
w1e etwa die Herausgabe der Lektionare un
die Neuaufstellung der internationalen 7Zusammen-
arbeit der liturgischen Kkommissionen 1M deutschen
Sprachgebiet, die „Konferenz ıturgle der Kirche 1m
deutschen Sprachgebiet”, deren /weilter Vorsitzender
er WAäTl. Lackner setzte sich eın für die Finanzlerung
des Liedkommentars ZU Österreich-Eigenteil des
Gotteslob, der zurzeıt 1mM Rahmen eines Forschungs-
projektes der Universitat alzburg Prof. Alexander
Zerfafß) erarbeitet wird, un für die Erstellung eines
Themenschlüssels Z Gotteslob-Österreich, der 1m
Dezember 2018 mıt einem Vorwort VOIN Erzbischof
Lackner erscheinen wird.

Dankbar bin ich dem Salzburger Oberhirten für sSEe1-
4Ermutigung ın der LKÖO, iın Arbeitsgruppen un:

FOTtO: Sulzer Frzbischof Dr. ranz ackner OFM
„Laboratorien” liturgische Feierformen für aktuelle p -
storale Herausforderungen weiterzuentwickeln, und für das Vertrauen, das CT den KOommı1s-
sionsmitgliedern rachte Für uns 1m Österreichischen Liturgischen Institut War die
Zusammenarbeit mıt ihm und seinem Sekretariat sehr gut, begünstigt durch die räumliche
ähe

Unseren Vorsitzenden, Weihbischof Dr. nNnion Leichtfried, St Pölten, heiße ich erz-
ich willkommen Ich freue mich un ich bin dankbar, dass 1: bereit ist, in der Nachfolge VO  .

Erzbischof Dr. Tanz Lackner OFM diesen J1enst 1n der Kirche VOIl Österreich überneh-
1889148


